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Jänner – Hartung
1 Montag WW Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria, Weltfriedenstag. 

 Telemach, Fulgentius, Wilhelm, Odilo. Ebenweihnacht
r

2 Dienstag Basilius d. Gr., Gregor v. Nazianz, Adelhard, Dietmar r

3 Mittwoch Namen Jesu. Genoveva, Gordius, Adele s 01:4701:47
4 Donnerstag Angela (Angelika), Rigobert, Roger, Christiana  s

5 Freitag Dreikönigsabend (3. große Rauchnacht, Gennachten).  
Eduard, Emilie, Gerlach, Telesphor

t 13:4013:40

6 Samstag WW Erscheinung des Herrn, Epiphanie, Heilige Drei 
 Könige. Kaspar, Melchior, Balthasar, Wiltrud, Andreas 
 Corsini, Gertrud. Weihnachtszwölfer

t

Taufe des Herrn. Ev.: Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich Gefallen gefunden. Mk 1, 7–11

7 Sonntag WW Fest der Taufe Jesu. Valentin v. Rätien, Raimund v. Penafort,  
Knud,  Sigrid, Reinhold

u 22:0922:09

8 Montag Severin, Erhard, Gudula, Luzian, Maximus u

9 Dienstag Julian, Eberhard, Alix, Hadrian  u

10 Mittwoch Gregor X., Agatho, Wilhelm, Paul Einsiedler  v 02:3402:34
11 Donnerstag Paulin, Theodosius, Thomas v. Cori, Hyginus, Tasso  v

12 Freitag Ernst, Tatjana (Tanja), Hilda, Antonius Pucci, Valentinian w 04:0204:02
13 Samstag Hilarius, Jutta, Gottfried, Remigius, Heldemar w

2. Sonntag i. J. Ev.: Sie folgten Jesus und sahen, wo er wohnte, und blieben bei ihm. Joh 1, 35−42

14 Sonntag GrGr Felix v. Nola, Engelmar, Odo, Reiner. Weihnachtszwanziger x 04:3004:30
15 Montag Romedius v. Thaur, Maurus, Arnold Janssen, Makarius d. Gr. x

16 Dienstag Marzellus I., Theobald, Honoratus, Tillmann m 05:4905:49
17 Mittwoch Antonius Abt (Viehpatron), U. Lb. Frau v. Absam, Beatrix m

18 Donnerstag Priska, Regina, Odilo, Margareta v. Ungarn, Xenia, Susanna  n 09:1309:13
19 Freitag Marius (Mario), Ratmund, Agritius, Pia, Martha n

20 Samstag Fabian u. Sebastian (Patrone gegen Krankheiten) o 14:5814:58

3. Sonntag i. J. Ev.: Kehrt um, und glaubt an das Evangelium! Mk 1, 14−20

21 Sonntag GrGr Agnes, Meinrad, Patroklus o

22 Montag Vinzenz v. Saragossa, Walter, Vinzenz Palotti, Dietlind, Gaudenz, 
Elisabeth v. Ö. Der Vöglein Hochzeitstag (Lostag)

p 22:5222:52

23 Dienstag Heinrich Seuse, Hartmut, Mariä Vermählung (Sponsata), Emerentiana  p

24 Mittwoch Franz v. Sales (Patron d. Schriftsteller), Vera, Eberhard p

25 Donnerstag Pauli Bekehrung. Wolfram, Poppo. Halbwintertag (Lostag)  q 08:3708:37
26 Freitag Timotheus u. Titus, Paula, Robert, Alberich, Notburg v. Klettgau q

27 Samstag Angela Merici, Theoderich, Julian, Alruna, Gerhard r 20:1220:12

4. Sonntag i. J. Ev.: Er lehrte sie wie einer, der göttliche Vollmacht hat. Mk 1, 21−28

28 Sonntag GrGr Thomas v. Aquin (Patron d. christlichen Schulen), Manfred r

29 Montag Josef Freinademetz, Valerius, Aquilin, Radegund r

30 Dienstag Martina, Adelgund, Diethild, Maria Ward s 09:0509:05
31 Mittwoch Johannes Bosco, Marzella, Emma, Ludovika, Julius s



Himmelserscheinungen
  Letztes Viertel am 4. Jänner um 04:31 Uhr. 
  Neumond am 11. Jänner um 12:58 Uhr. 
  Erstes Viertel am 18. Jänner um 04:53 Uhr. 
  Vollmond am 25. Jänner um 18:55 Uhr. 

Tageslänge von 8 Std. 25 Min. bis 9 Std. 26 Min.

Der Tag nimmt zu um 1 Std. 1 Min. 

Die Sonne tritt in das Zeichen des Wassermanns 
am 20. Jänner um 15:09 Uhr.

Erde in kleinstem Abstand von der Sonne 
 (Perihel) am 3. Jänner um 02:19 Uhr.

Mond in Erdferne am 1. Jänner um 16:28 Uhr und 
am 29. Jänner um 09:15 Uhr.

Mond in Erdnähe am 13. Jänner um 11:35 Uhr. 

Der Mond geht „über sich“   (größte südliche 
Abweichung) am 10. Jänner und „unter sich“  
(größte nördliche Abweichung) am 23. Jänner.

Lostage
An Agatho (10.) Sonnenschein  
bringt viel Korn und Wein.

Wenn an Antonius (17.) die Luft ist klar,  
gibt’s bestimmt ein trockenes Jahr.

St. Paulus (25.) kalt mit Sonnenschein,  
wird das Jahr wohl fruchtbar sein.

Friert es hart auf Virgilius (31.),  
im März noch viel Kälte kommen muss.

Bauernregeln
Tanzen im Jänner die Mucken, 
muss der Bauer um Futter gucken.

Lacht der Jänner im Kommen und Scheiden,  
so bringt das Jahr noch viele Freuden.

Im Jänner sieht man lieber einen Wolf  
als einen Bauern ohne Jacke.

Mutmaßliche Witterung
1.–3. kalt; am 4. taut es; 5.–14. wird es gleich 
wieder kalt; 15.–18. kalt und oft Glatteis (!);  
am 19. Schnee; 20.–27. wechselhaftes Wetter;  
28.–31. Wechsel zwischen Regen und Schneefall.



Februar – Hornung
1 Donnerstag Brigitta, Sigibert, Severus, Reginald t 21:3821:38
2 Freitag Darstellung des Herrn, Mariä Lichtmess. Bodo, Markward,  

Dietrich, Stefan Bellesini. Giltentag
t

3 Samstag Blasius (Patron gegen Halskrankheiten, Blasiussegen), Ansgar, 
Neydhardt, Hadelin. Schlenggeltag

 t

5. Sonntag i. J. Ev.: Er heilte viele, die an allen möglichen Krankheiten litten. Mk 1, 29–39

4 Sonntag GrGr Rabanus Maurus, Veronika, Johanna v. Valois, Gilbert. Bauernsonntag  u 7:287:28
5 Montag Ingenuin u. Albuin (Bischöfe v. Säben-Brixen), Agatha, Adelheid u

6 Dienstag Paul Miki, Dorothea, Amand, Hildegund. Truhentag v 13:0913:09
7 Mittwoch Richard, Nivard, Ava, Wunna, Moses  v

8 Donnerstag Unsinniger Pfinztag. Hieronymus Ämiliani (Patron d. Waisen), 
Josefine Bakhita, Gutmann 

w 15:0015:00

9 Freitag Apollonia (Patronin gegen Zahnschmerzen), Erich, Alto, Rainald. 
Rußiger Freitag 

w

10 Samstag Scholastika, Wilhelm d. Gr., Hugo, Zenon. Schmalziger Samstag  x 14.5314.53

6. Sonntag i. J. Ev.: Der Aussatz verschwand, und der Mann war rein. Mk 1, 40–45 

11 Sonntag GrGr U. Lb. Frau i. Lourdes, Theodor, Dietbert, Benedikt.  
Fasnachtssonntag, Herrensonntag 

x

12 Montag Reginald, Gregor II., Ludan, Eulalia. Rosenmontag m 14:2614:26
13 Dienstag Aller Narren Fasnacht. Jordan, Gosbert, Ekkehard, Irmhild m

14 Mittwoch Aschermittwoch (Fasttag). Cyrill u. Method (Schutzpatrone Europas), 
Valentin (Patron gegen Fallsucht)

n 16:0316:03

15 Donnerstag Siegfried (Sigurd), Faustin u. Jovita, Drutmar n

16 Freitag Juliana, Philippa, Simeon  o 20:4020:40
17 Samstag Sieben Servitenstifter, Bonosus, Silvinus, Benignus o

1. Fastensonntag. Invocabit. Ev.: Er wurde vom Satan in Versuchung geführt, und die Engel dienten ihm. Mk 1, 12–15

18 Sonntag VV Simon, Konstantia, Fra Angelico (Patron d. Künstler), Koloman o

19 Montag Bonifatius, Leontius, Irmgard, Konrad  p 04:2604:26
20 Dienstag Korona, Amata, Eucherius, Eleutherius, Andreas Hofers Sterbetag p

21 Mittwoch Frühlingsquatember (Fronfasten). Petrus Damian, German, Gunthild q 14:4114:41
22 Donnerstag Petri-Stuhl-Feier, Isabella, Margareta v. Cortona q

23 Freitag Polykarp, Otto, Romana, Willigis q

24 Samstag Matthias Ap., Edelbert  r 02:3802:38

2. Fastensonntag. Reminiscere. Ev.: Es erscholl eine Stimme aus der Wolke: Das ist mein geliebter Sohn. Mk 9, 2–10 

25 Sonntag VV Walburga, Alexander, Adelhelm r

26 Montag Gerlinde, Mechthild, Ottokar, Rodewald s 15:3015:30
27 Dienstag Gabriel Possenti, Baldomer (der hl. Schlosser), Markward s

28 Mittwoch Roman, Antonia, Silvana s

29 Donnerstag Hilarius, Oswald v. York, August Chapdelaine t 04:0904:09



Himmelserscheinungen
  Letztes Viertel am 3. Februar um 00:19 Uhr. 
  Neumond am 10. Februar um 00:00 Uhr. 
  Erstes Viertel am 16. Februar um 16:02 Uhr. 
  Vollmond am 24. Februar um 13:31 Uhr. 

Tageslänge von 9 Std. 31 Min. bis 11 Std. 1 Min.

Der Tag nimmt zu um 1 Std. 30 Min. 

Die Sonne tritt in das Zeichen der Fische am 
19. Februar um 05:14 Uhr.

Mond in Erdnähe am 10. Februar um 19:53 Uhr.

Mond in Erdferne am 25. Februar um 16:01 Uhr. 

Der Mond geht „über sich“   (größte südliche 
Abweichung) am 7. Februar und „unter sich“  
(größte nördliche Abweichung) am 19. Februar.

Lostage
Ist’s an St. Apollonia (9.) feucht,  
der Winter sehr spät entweicht.

Eulalia (12.) im Sonnenschein  
bringt viel Apfel und Apfelwein.

War’s in der Petersnacht (22.) sehr kalt,  
dann hat der Winter noch lange Gewalt.

Bauernregeln
Der Februar ist ein eigener Kauz –  
wenn es nicht gefroren ist, so taut’s.

In der Fasten leeren die Bauern Keller und Kasten.

Schnee im Februar bringt Segen fürs ganze Jahr.

Im Februar muss die Lerche auf die Heid’,  
mag’s sein lieb oder leid.

Der Februar sagt zum Jänner:  
„Hätt’ ich die Gewalt wie du,  
erfrör’ das Kalb in der Kuh.“

Anfang und Ende vom Februar  
zeigt das Wetter an fürs Jahr.

Mutmaßliche Witterung
1.–8. trübe und regnerisch; 9.–11. schönes, 
liebliches Wetter; 12.–14. gibt es Schnee; 
15.–26. ist es sehr kalt; 27.–29. gibt es Regen.



März – Lenzmonat
1 Freitag   Albin, Rüdiger, David. Weltgebetstag der Frauen t

2 Samstag Karl, Agnes v. Böhmen (Ines) u 14:5714:57

3. Fastensonntag. Oculi. Ev.: Reißt diesen Tempel nieder, in drei Tagen werde ich ihn wieder aufrichten. Joh 2, 13–25

3 Sonntag VV Friedrich, Gerwin, Liberat  u

4 Montag Kasimir, Humbert, Walburg, Rupert v 22:1622:16
5 Dienstag Theophil, Oliva, Luzius  v

6 Mittwoch Fridolin, Koletta, Mechthild, Franziska, Rosa v

7 Donnerstag Perpetua u. Felizitas, Reinhard, Kunigunde, Volker w 01:3901:39
8 Freitag Johannes v. Gott (Patron d. Pflegeanstalten), Julian, Gerhard, Erna. 

Internationaler Tag der Frau
w

9 Samstag Franziska v. Rom, Bruno, Dominikus Savio, Gregor x 02:0402:04

4. Fastensonntag. Laetare. Ev.: Gott hat seinen Sohn in die Welt gesandt, damit die Welt durch ihn gerettet wird. Joh 3, 14–21

10 Sonntag RosRos Emil, 40 Märtyrer (Lostag), Gustav  x

11 Montag Rosina, Alram, Ulrich, Gorgonius m 01:2001:20
12 Dienstag Maximilian, Fina, Engelhard, Beatrix, Almut m

13 Mittwoch Roderich, Gerald, Leander n 01:2901:29
14 Donnerstag Mathilde, Einhard, Paulina n

15 Freitag Klemens Maria Hofbauer, Zacharias, Luise de Marillac o 04:1604:16
16 Samstag Hilarius, Eusebia, Abraham, Herbert o

5. Fastensonntag. Judica. Ev.: Wenn das Weizenkorn in die Erde fällt und stirbt, bringt es reiche Frucht. Joh 12, 20–33

17 Sonntag VV Gertrud, Patrick, Johannes Sarkander, Joseph v. Arimatäa  p 10:4110:41
18 Montag Cyrill v. Jerusalem, Eduard, Salvator, Narzissus  p

19 Dienstag Josef, Nährvater Jesu, Landespatron, Patron d. hl. Kirche.  
Alkmund, Landoald

q 20:3320:33

20 Mittwoch Irmgard, Wolfram, Claudia. Frühlingsanfang, Ebennacht q

21 Donnerstag Christian, Axel, Elias q

22 Freitag Schmerzensfreitag. Lea, Elmar, Reinhild (Relindis) r 08:4208:42
23 Samstag Turibius Mongrovejo, Otto, Merbot, Rebekka r

Palmsonntag. Ev.: Gesegnet sei er, der kommt im Namen des Herrn. Mk 11, 1–10

24 Sonntag RR Katharina v. Schweden, Aldemar, Hildelinde, Karin. Osterblumentag s 21:3821:38
25 Montag Annunziata, Ancilla, Humbert, Isaak, Patriarch, Dismas  s

26 Dienstag Liudger, Emmanuel (Manuel, Manuela), Larissa (Lara) s

27 Mittwoch Frowin, Haimo, Ernst, Adalpret t 10:0310:03
28 Donnerstag Gründonnerstag, Weihenpfinztag, Abendmahlfeier.  

Johanna, Guntram, Wilhelm, Adelheid Cini
t

29 Freitag   Karfreitag, Todesgedenktag Christi, Klagefreitag.  
Berthold, Ludolf, Helmstan 

u 20:5220:52

30 Samstag Karsamstag, Grabesruhe des Herrn.  
Amadeus (Gottlieb), Diemut, Quirinus, Johannes

u

Ostersonntag. Ev.: Er sah und glaubte. Joh 20, 1–9

31 Sonntag WW Osterfest, Auferstehung des Herrn, Alleluja!  
Guido, Kornelia, Goswin, Benjamin.  
Beginn der Sommerzeit 

u



Himmelserscheinungen
  Letztes Viertel am 3. März um 16:25 Uhr. 
  Neumond am 10. März um 10:01 Uhr. 
  Erstes Viertel am 17. März um 05:12 Uhr. 
  Vollmond am 25. März um 08:01 Uhr. 

Tageslänge von 11 Std. 4 Min. bis 12 Std. 50 Min.

Der Tag nimmt zu um 1 Std. 46 Min. 

Die Sonne tritt in das Zeichen des Widders am 
20. März um 04:07 Uhr.

Frühlingsanfang

Mond in Erdnähe am 10. März um 08:03 Uhr.

Mond in Erdferne am 23. März um 16:14 Uhr. 

Der Mond geht „über sich“   (größte südliche 
Abweichung) am 5. März und „unter sich“  
(größte nördliche Abweichung) am 18. März.

Lostage
Ist Kunigunde (7.) tränenschwer,  
dann bleiben oft die Scheunen leer. 

Friert’s an St. Gertrud (17.),  
währt der Winter noch zwei Wochen.

Josef (19.) klar, gibt’s ein gutes Honigjahr.

Bauernregeln
Wie das Wetter an Vierzigritter fällt,  
vierzig Tage dasselbe anhält.

Wie viel im Märzen Tau vom Himmel steigen,  
so viel Reife sich nach Ostern zeigen  
und so viel Nebel im Augustmond kommen,  
was du merken magst zu deinem Frommen.

Trockener März füllt den Keller.

Nebelt’s im März, windet’s von südwärts.

Wie’s im März regnet,  
wird’s im Juni wieder regnen.

Mutmaßliche Witterung
1.–7. Schnee; am 8./9 Frost; am 10. Regen, Hagel 
und Schnee; 11.–17. friert es; 18.–20. Regenwetter; 
21.–23. Regen und Schnee; 24.–27. ist es schön; 
28.–31. trübe, regnerisch.



April – Ostermonat
1 Montag Ostermontag, Emmaustag. Hugo, Walarich (Valéry), Irene, Agap  v 05:0605:06
2 Dienstag Franz v. Paula, Theodosia  v

3 Mittwoch Richard, Gandolf, Liutbirg w 10:0910:09
4 Donnerstag Isidor, Platon w

5 Freitag Vinzenz Ferrer, Eva, Kreszentia Höß x 12:1312:13
6 Samstag Sixtus I., Cölestin, Petrus Martyr, Wilhelmine (Jasmin) x

2. Sonntag der Osterzeit. Ev.: Acht Tage darauf kam Jesus bei verschlossenen Türen und trat in ihre Mitte. Joh 20, 19–31

7 Sonntag WW Weißer Sonntag. Klein Ostertag, Kindersonntag.  
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit. Johannes Baptist de la Salle, 
Ursulina, Burkhard

m 12:2512:25

8 Montag Verkündigung des Herrn, Unser Frauen im Pflanzen. Walter, Beate  m

9 Dienstag Waltraud, Hugo, Konrad, Thomas v. Tolentino  n 12:2412:24
10 Mittwoch Ezechiel Proph., Hulda, Engelbert, Gerold n

11 Donnerstag Stanislaus, Gemma, Reiner o 13:5913:59
12 Freitag Julius I., Zeno, Herta o

13 Samstag Kassian u. Vigilius (Patrone d. Diözese Bozen-Brixen). Martin I., 
Hermenegild, Ida, Paternus

p 18:4618:46

3. Sonntag der Osterzeit. Ev.: Christus wird leiden und am dritten Tag von den Toten auferstehen. Lk 24, 35–48

14 Sonntag WW Kassian-u.-Vigilius-Sonntag.  
Tiburtius, Valerian, Lidwina, Ernestine 

 p

15 Montag Waltmann (Waldo), Hunna (Patronin d. Wäscherinnen)  p

16 Dienstag Benedikt Josef Labre, Bernadette Soubirous q 03:2403:24
17 Mittwoch Gerwin, Wando, Landrich, Rudolf q

18 Donnerstag Aja, Apollonius, Alexander r 15:1115:11
19 Freitag Leo IX., Werner, Kuno r

20 Samstag Hildegund, Odette, Wilhelm, Hugo r

4. Sonntag der Osterzeit. Ev.: Der gute Hirt gibt sein Leben hin für die Schafe. Joh 10, 11–18

21 Sonntag WW Konrad v. Parzham, Anselm, Honorius s 04:0904:09
22 Montag Wolfhelm, Cajus (Kaj), Leonidas s

23 Dienstag Georg, Adalbert, Gerhard, Felix t 16:2116:21
24 Mittwoch Fidelis v. Sigmaringen, Helmut, Wilfried, Egbert, Marian  t

25 Donnerstag Staatsfeiertag. Markus Evang., Franka, Erwin t

26 Freitag U. Lb. Frau v. Guten Rat, Kletus, Trudpert, Ratbert u 02:3702:37
27 Samstag Petrus Canisius (Patron d. Diözese Innsbruck), Zita,  

Anastasius I., Tutilo, Floribert
u

5. Sonntag der Osterzeit. Ev.: Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe, der bringt reiche Frucht. Joh 15, 1–8

28 Sonntag WW Peter Chanel, Ludwig M. Grignon v. Montfort, Hugo v 10:3810:38
29 Montag Katharina v. Siena(Schutzpatronin Europas), Roswitha (Karina)  v

30 Dienstag Pius V., Hildegard, Rosamunde, Quirin, Silvius, Maxentia w 16:2916:29



Himmelserscheinungen
  Letztes Viertel am 2. April um 04:15 Uhr. 
  Neumond am 8. April um 19:21 Uhr. 
  Erstes Viertel am 15. April um 20:14 Uhr. 
  Vollmond am 24. April um 00:50 Uhr. 

Tageslänge von 12 Std. 53 Min. bis 14 Std. 30 Min.

Der Tag nimmt zu um 1 Std. 37 Min. 

Die Sonne tritt in das Zeichen des Stieres am 
19. April um 15:01 Uhr.

Mond in Erdnähe am 7. April um 18:57 Uhr.

Mond in Erdferne am 20. April um 03:10 Uhr. 

Der Mond geht „über sich“   (größte südliche 
Abweichung) am 1. und am 29. April sowie  

„unter sich“   (größte nördliche Abweichung) 
am 14. April.

Lostage
Wenn’s viel regnet am Amantiustag (8.),  
ein dürrer Sommer folgen mag.

St. Georg (23.) und St. Mark’s (25.)  
dräuen oft viel Arg’s.

Regen auf Walpurgisnacht (30.)  
hat stets ein gutes Jahr gebracht.

Bauernregeln
Ein nasser April verspricht der Früchte viel.

Wie’s im April und Maien war, 
so schließt man aufs Wetter im ganzen Jahr.

Im April wächst das Gras ganz still.

Hat der April mehr Regen als Sonnenschein,  
wird es im Juni trocken sein.

Auf Aprilflöckchen folgen Maienglöckchen.

Wie die erste Hälfte im April,  
so auch der Sommer.

Mutmaßliche Witterung
1.–4. sehr schönes Wetter; am 5. Hagel, Regen, 
und es fängt an zu frieren; 6.–30. friert es, sehr 
veränderlich und unstet mit täglich wechselndem 
Wetter.



Juli – Heuert
1 Montag Ignaz, Theobald, Theoderich (Dietrich), Regina  n

2 Dienstag Mariä Heimsuchung, Unser Frauen Berggang.  
Petrus, Prozessus u. Martinian, Lätus, Bernhardin, Wiltrud

o 16:5116:51

3 Mittwoch Thomas Ap., Raimund, Leo II., Anatol o

4 Donnerstag Ulrich, Elisabeth, Berta, Hatto, Werner. Alpensegentag p 21:5221:52
5 Freitag Anton M. Zaccaria, Lätizia, Philomena                  p

6 Samstag Maria Goretti, Maria Theresia Ledochowska, Jesaja Proph. p

14. Sonntag i. J. Ev.: Nirgends ist ein Prophet so ohne Ansehen außer in seiner Heimat. Mk 6, 1b–6 

7 Sonntag GrGr Willibald, Odo, Walfrid q 04:5704:57
8 Montag Kilian, Eugen III., Edgar, Hadrian III., Priska u. Aquila q

9 Dienstag Veronika Giuliani, Agilolf, Augustinus Zhao Rong r 14:4814:48
10 Mittwoch Knud, Erich, Olaf, Engelbert Kolland, Rufina, Amalia r

11 Donnerstag Benedikt v. Nursia (Schutzpatron Europas), Olga, Oliver, Rachel r

12 Freitag Nabor u. Felix, Sigisbert, Hermagoras u. Fortunatus,  
Jovinus v. Trient

s 03:0703:07

13 Samstag Heinrich II., Kunigunde, Arno, Silas, Mildred  s

15. Sonntag i. J. Ev.: Er begann, die Zwölf auszusenden. Mk 6, 7–13

14 Sonntag GrGr Kamillus v. Lellis, Goswin, Roland, Ulrich t 15:5315:53
15 Montag Bonaventura, Egon, Waldemar, Rosalia, Gumbert. Apostelscheidtag t

16 Dienstag Maria v. Berg Karmel (Skapulierfest), Carmen, Irmengard,  
Reinhild, Elvira

t

17 Mittwoch Alexius (2. Innsbrucker Stadtpatron), Marina, Donata, Gabriele u 02:2502:25
18 Donnerstag Friedrich, Arnold, Arnulf, Answer, Odilia u

19 Freitag Justa u. Rufina, Bernulf, Poppo  v 09:1509:15
20 Samstag Margareta, Elias Proph., Wilmar, Lukanus, Bernhard v

16. Sonntag i. J. Ev.: Sie waren wie Schafe, die keinen Hirten haben. Mk 6, 30–34 

21 Sonntag GrGr Laurentius v. Brindisi, Praxedis, Arbogast, Daniel Proph.,  
Daniela, Stilla

 w 12:4312:43

22 Montag Maria Magdalena, Verena, Eberhard, Cyrill v. Antiochien w

23 Dienstag Birgitta v. Schweden (Schutzpatronin Europas), Apollinaris,  
Johannes Cassianus. Hundstäg-Anfang 

x 14:2314:23

24 Mittwoch Christophorus, Christina, Siglinde, Kunigunde v. Polen, Luise x

25 Donnerstag Jakobus d. Ä. Ap., St. Jakob i. Schnitt (1. Innsbrucker Stadtpatron), 
Thea, Willebold 

m 15:5315:53

26 Freitag Anna u. Joachim (Eltern Mariens, Patrone d. Eheleute), Gloria, Anja m

27 Samstag Pantaleon, Berthold, Magnerich, Glossinde, Waldrada, Christian n 18:2318:23

17. Sonntag i. J. Ev.: Jesus teilte an die Leute aus, so viel sie wollten. Joh 6, 1–15 

28 Sonntag GrGr Nazarius, Celsus, Ada, Beatus u. Bantus, Viktor I.  n

29 Montag Marta, Flora, Olaf, Luzilla, Ladislaus I. o 22:28 22:28 
30 Dienstag Petrus Chrysologus, Julitta, Ingeborg, Batho o

31 Mittwoch Ignatius v. Loyola (Patron d. geistl. Besinnung), German o



Himmelserscheinungen
  Neumond am 5. Juli um 23:58 Uhr. 
  Erstes Viertel am 13. Juli um 23:49 Uhr. 
  Vollmond am 21. Juli um 11:18 Uhr.  
  Letztes Viertel am 28. Juli um 03:52 Uhr.

Tageslänge von 16 Std. 0 Min. bis 15 Std. 3 Min.

Der Tag nimmt ab um 53 Min. 

Die Sonne tritt in das Zeichen des Löwen am 
22. Juli um 08:46 Uhr.

Erde in größtem Abstand von der Sonne  (Aphel) 
am 5. Juli um 06:07 Uhr.

Mond in Erdferne am 12. Juli um 09:13 Uhr. 

Mond in Erdnähe am 24. Juli um 06:43 Uhr.

Der Mond geht „unter sich“   (größte nördliche 
Abweichung) am 5. Juli und „über sich“  
(größte südliche Abweichung) am 19. Juli.

Lostage
Maria Magdalena (22.) weint um ihren Herrn,  
drum regnet es an diesem Tage gern.

Jakobi (25.) klar und rein,  
wird das Christfest kalt und frostig sein.

Bauernregeln
Wettert der Juli mit großem Zorn,  
bringt er dafür reichlich Korn.

Wenn im Juli die Immen noch bauen,  
musst dich nach Holz und Torf umschauen.

So selten wie ein Kopf ohne Nagel,  
so selten ein Juli ohne Hagel.

Juli heiß und schwül  
braucht der Bauer der Hände viel.

Wenn die Sonne in den Löwen geht,  
die größte Hitze alsdann entsteht.

Mutmaßliche Witterung
1.–8. kühles, wechselhaftes Wetter;  
am 9./10. Frühreif; 11.–31. beginnt das heißeste 
Wetter, große Trockenheit, und die Nächte sind 
kühl.



August – Ernting
1 Donnerstag Alfons v. Liguori, Petrus Faber, Richbert  p 04:1904:19
2 Freitag Eusebius, Peter Julian Eymard, Portiunkula (Maria v. d. Engeln) p

3 Samstag Lydia, Benno, Nikodemus, Burkhard q 12:1012:10

18. Sonntag i. J. Ev.: Wer zu mir kommt, wird nie mehr hungern, und wer an mich glaubt, wird nie mehr Durst haben. Joh 6, 24–35

4 Sonntag GrGr Portiunkulasonntag. Johannes Maria Vianney (Patron d. Seelsorger), 
Rainer, Sigrada

 q

5 Montag Maria Schnee. Oswald, Dominika, Stanislaus Hosius, Abel r 22:1722:17
6 Dienstag Verklärung des Herrn. Gilbert, Praxedis, Hermann r

7 Mittwoch Sixtus II., Kajetan, Afra, Albert, Donatus, Juliana r

8 Donnerstag Dominikus, Cyriakus, Rathard, Karpophorus s 10:3210:32
9 Freitag Edith Stein (Schutzpatronin Europas), Altmann, Roman s

10 Samstag Laurentius mit dem Rost (Patron d. Verwalter u. Köche), Astrid t 23:3523:35

19. Sonntag i. J. Ev.: Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel herabgekommen ist. Joh 6, 41–51 

11 Sonntag GrGr Klara v. Assisi, Susanna, Philomena, Gaugerich, Donald t

12 Montag Hilaria, Eberhard, Eusebius, Innozenz   t

13 Dienstag Pontianus u. Hippolyt, Kassian, Gertrud, sel. Jakob Gapp u 11:0111:01
14 Mittwoch Maximilian Kolbe, Werenfried, Meinhard u

15 Donnerstag WW Mariä Himmelfahrt, Hoher Frauentag,  
Tiroler Landesfeiertag, Frauendreißigst-Anfang.  
Assunta, Arnulf, Tarzisius, Mechthild

v 18:5218:52

16 Freitag Stefan, Rochus (Pestpatron), Theodor, Beatrix, Christian  v

17 Samstag Liberat, Johanna v. Kreuz, Jutta, Elias w 22:4522:45

20. Sonntag i. J. Ev.: Mein Fleisch ist wirklich eine Speise, und mein Blut ist wirklich ein Trank. Joh 6, 51–58

18 Sonntag GrGr Helena, Rainald, Klaudia, Paula v. Montaldo w

19 Montag Johannes Eudes, Sebald, Ludwig, Bertulf  x 23:5223:52
20 Dienstag Bernhard v. Clairvaux, Oswin, Ronald, Samuel Proph.  x

21 Mittwoch Pius X., Maximilian, Balduin x

22 Donnerstag Maria Königin. Timotheus, Regina, Siegfried m 00:0200:02
23 Freitag Rosa v. Lima, Richild, Zachäus. Hundstäg-Ende m

24 Samstag Bartholomäus Ap. (Patron d. Gerber u. Rasierer), Isolde n 01:0101:01

21. Sonntag i. J. Ev.: Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens. Joh 6, 60–69

25 Sonntag GrGr Ludwig IX., Joseph Calasanz, Patrizia, Genesius, Gaudenz n

26 Montag Margareta, Gregor, Zephyrin. Bergmahdende  o 04:0504:05
27 Dienstag Monika, Gebhard (Patron v. Vorarlberg), Cäsarius o

28 Mittwoch Augustinus, Elmar, Hermes, Adelind, Moses p 09:5809:58
29 Donnerstag Johannes’ Enthauptung. Sabine, Theodora, Kandida p

30 Freitag Felix, sel. Ildefons Schuster, Rebekka q 18:10 18:10 
31 Samstag Paulinus v. Trier, Raimund Nonnatus, Wala q



Himmelserscheinungen
  Neumond am 4. August um 12:14 Uhr. 
  Erstes Viertel am 12. August um 16:19 Uhr. 
  Vollmond am 19. August um 19:26 Uhr.  
  Letztes Viertel am 26. August um 10:27 Uhr.

Tageslänge von 15 Std. 1 Min. bis 13 Std. 26 Min.

Der Tag nimmt ab um 1 Std. 35 Min. 

Die Sonne tritt in das Zeichen der Jungfrau am 
22. August um 15:56 Uhr.

Mond in Erdferne am 9. August um 02:33 Uhr.

Mond in Erdnähe am 21. August um 06:06 Uhr. 

Der Mond geht „unter sich“   (größte nördliche 
Abweichung) am 1. und am 29. August und  

„über sich“   (größte südliche Abweichung) am 
16. August.

Lostage
Wie das Wetter an Kassian (13.)  
hält es viele Tage an.

Liegt Reif um Bartel (24.) offen,  
so ist ein warmer Herbst zu hoffen. 

An Augustin (28.) gehen die warmen Tage dahin.

Bauernregeln
Im August ein Höhenrauch –  
folgt ein strenger Winter auch.

Will der August dem Winzer nicht lachen,  
so kann der September nicht viel mehr machen.

Was die Hundstage gießen,  
muss der Winzer büßen.

Gibt es im August keine Garben,  
wird man im Winter darben.

Im August ist gut Ährenlesen.

Fängt der August mit Donner an,  
er es bis zum Ende nicht lassen kann.

Mutmaßliche Witterung
1.–3. warmes Wetter; 4.–9. wechselhaft und 
unlustig; 10.–29. schönes warmes Wetter;  
am 30./31. ungestümes Wetter.



Oktober – Weinmonat
1 Dienstag Theresia v. Kinde Jesu (Patronin d. Missionen), Remigius, Giselbert, 

Franz Borgia, Werner, Romanos Melodos, Manuel (Manuela)
s 23:2023:20

2 Mittwoch Schutzengelfest. Gottfried, Thomas  s

3 Donnerstag Ewald, Adalgott, Gerhard, sel. Josef Mayr-Nusser s

4 Freitag Franz v. Assisi (Patron Italiens), Petrus Damaskus t 12:2312:23
5 Samstag Attila, Flavia, Meinolf, Plazidus t

27. Sonntag i. J. Ev.: Was Gott verbunden hat, das darf der Mensch nicht trennen. Mk 10, 2–16

6 Sonntag GrGr Rosenkranzsonntag (Rosari). Bruno d. Kartäuser, René, Adalbero t

7 Montag U. Lb. Frau v. Rosenkranz, Markus I., Sergius, Justina, Gerold  u 00:3500:35
8 Dienstag Simeon, Demetrius, Benedikta, Hugo, Laura u

9 Mittwoch Herbstquatember (Dankfasten). Johann Leonardi, Dionysius,  
Gunther, Sibylle, Abraham, Sara

v 10:3910:39

10 Donnerstag Daniel Comboni, Gereon, Viktor, Kassius                   v

11 Freitag Quirin, Guntmar (Patron d. Tischler), sel. Johannes XXIII. w 17:3217:32
12 Samstag Maximilian, Horst (Orestes), Herlinde, Serafin, Edwin w

28. Sonntag i. J. Ev.: Verkaufe, was du hast, und folge mir nach! Mk 10, 17–30

13 Sonntag GrGr Koloman, Eduard, Lubentius, Simbert, Gerold x 20:5620:56
14 Montag Kallistus I., Hildegund, Fortunata, Alan  x

15 Dienstag Theresia v. Jesus (v. Ávila), Herfried, Thekla, Aurelia m 21:3521:35
16 Mittwoch Hedwig, Gallus, Margaretha Maria Alacoque, Lul, Luitgard m

17 Donnerstag Ignatius v. Antiochien, Rudolf   n 21:0121:01
18 Freitag Lukas Evang. (Patron d. Ärzte u. Maler), Petrus v. Alkantara n

19 Samstag Paul v. Kreuz, Isaak Jogues, Johannes de Brebeuf, Frieda o 21:0821:08

29. Sonntag i. J. Ev.: Der Menschensohn ist gekommen, um sein Leben hinzugeben als Lösegeld für viele. Mk 10, 35–45

20 Sonntag WW Sonntag der Weltkirche. Kirchweihsonntag. Wendelin, Vitalis,  
Irene, sel. Jakob Kern 

o

21 Montag Ursula u. Gefährtinnen, sel. Kaiser Karl, Hilarion, Irmtrud,  
Malchus

p 23:5023:50

22 Dienstag Kordula (Korinna), Ingbert, Salome, sel. Johannes Paul II.  p

23 Mittwoch Johannes v. Kapistran, Oda, Severin, Jakob p

24 Donnerstag Anton M. Claret, Aloisius Guanella  q 06:2406:24
25 Freitag Chrysanth u. Daria, Krispin u. Krispinian (hl. Schuster) q

26 Samstag Amand, Sigisbald, Albuin, Adalgott, Witta r 16:4816:48

30. Sonntag i. J. Ev.: Rabbuni, ich möchte wieder sehen können. Mk 10, 46b–52

27 Sonntag GrGr Wolfhard, Frumentius. Ende der Sommerzeit r

28 Montag Simon u. Judas Thaddäus App., Alfred, Faro r

29 Dienstag Hermelinde, Ferrutius, Narzissus, Berengar s 05:3005:30
30 Mittwoch Dietger, Theonest, Foillan s

31 Donnerstag Wolfgang, Alfons Rodriguez. Allerheiligenabend t 18:30 18:30 



Himmelserscheinungen
  Neumond am 2. Oktober um 19:50 Uhr. 
  Erstes Viertel am 10. Oktober um 19:56 Uhr. 
  Vollmond am 17. Oktober um 12:27 Uhr.  
  Letztes Viertel am 24. Oktober um 09:04 Uhr.

Tageslänge von 11 Std. 39 Min. bis 9 Std. 57 Min.

Der Tag nimmt ab um 1 Std. 42 Min. 

Die Sonne tritt in das Zeichen des Skorpions am 
22. Oktober um 23:16 Uhr.

Mond in Erdferne am 2. Oktober um 20:41 Uhr 
und am 29. Oktober um 23.51 Uhr. 

Mond in Erdnähe am 17. Oktober um 01:46 Uhr.

Der Mond geht „über sich“   (größte südliche 
Abweichung) am 10. Oktober und „unter sich“  
(größte nördliche Abweichung) am 22. Oktober.

Lostage
Fällt das Laub auf Leodegar (2.),  
so ist das nächste ein fruchtbar Jahr.

Ist St. Lukas (18.) mild und warm,  
kommt ein Winter, dass Gott erbarm’.

Bauernregeln
Oktober rau, Jänner flau.

Regen Ende Oktober verkündet ein gutes Jahr.

Bringt Oktober viel Regen,  
so ist’s für die Felder ein Segen.

Im Oktober räumt den Garten,  
denn willst du warten,  
so kommt die Kälte  
und nimmt die Hälfte.

Wenn im Oktober das Wetter leuchtet,  
noch mancher Sturm den Acker befeuchtet.

Oktoberschnee tut Pflanz’ und Tieren weh.

Mutmaßliche Witterung
1.–7. herrlich schönes Wetter; 8.–12. trübt es sich 
ein; 13.–15. schöne, lustige Tage; am 16./17. Reif und 
Frost; am 18. nachmittags schön warm;  
19.–22. Reif und Frost; 23.–26. nachmittags schön 
warm; 27.–31. trübe und nebelig.



November – Nebelmonat
1 Freitag WW Allerheiligen. Harald, Wolfhold, Luitpold, Rupert Mayer, Arthur  t

2 Samstag V/SchwV/Schw Allerseelen. Willibold, Rathold, Angela, Margareta v. Lothringen t

31. Sonntag i. J. Ev.: Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben; du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. Mk 12, 28b–34

3 Sonntag GrGr Allerseelensonntag. Hubert (Patron d. Jäger), Pirmin,  
Martin v. Porres, Silvia, Ida v. Toggenburg, Malachias, Winifred

u 06:2006:20

4 Montag Karl Borromäus, Karoline, Reginhard, Vitalis u. Agricola u

5 Dienstag Emmerich, Berthild, Elisabeth u. Zacharias v 06:1806:18
6 Mittwoch Leonhard (Viehpatron), Christina, Protasius, Modesta  v

7 Donnerstag Willibrord, Engelbert, Rufus w 23:5823:58
8 Freitag Gottfried, Klaudius, Willehad w

9 Samstag Theodor, Aurel, Roland. Weihe d. Lateranbasilika  w

32. Sonntag i. J. Ev.: Diese arme Witwe hat mehr in den Opferkasten hineingeworfen als alle andern. Mk 12, 38–44

10 Sonntag GrGr Leo d. Gr., Andreas Avellinus (Patron f. einen guten Tod) x 05:0105:01
11 Montag Martin v. Tours (Patron d. Gastwirte u. Winzer), Menas.  

Alter Adventsbeginn 
x

12 Dienstag Josaphat, Kunibert, Emil, Levin, Diego m 07:2607:26
13 Mittwoch Stanislaus Kostka, Eugen, Himer, Volkwin, sel. Carl Lampert m

14 Donnerstag Alberich, Sidonius, Veneranda n 08:0008:00
15 Freitag Leopold v. Österreich, Albert d. Gr., Marinus  n

16 Samstag Margareta v. Schottland, Othmar, Edmund, Hugo o 08:0908:09

33. Sonntag i. J. Ev.: Er wird die von ihm Auserwählten aus allen vier Windrichtungen zusammenführen. Mk 13, 24–32

17 Sonntag GrGr Gertrud v. Helfta, Florin v. Matsch, Gregor, Hilda, Salome o

18 Montag Odo, Philippine. Weihe v. St. Peter u. St. Paul p 09:5009:50
19 Dienstag Elisabeth v. Thüringen, Mechthild, David  p

20 Mittwoch Felix v. Valois, Edmund, Bernward, Humbert q 14:5114:51
21 Donnerstag U. Lb. Frau i. Jerusalem (Laubrechfrauentag), Gelasius I., Rufus q

22 Freitag Cäcilia (Patronin d. Musik), Philemon, Sheila, Silke q

23 Samstag Kolumban, Klemens I., Felizitas, Detlef  r 00:0100:01

34. Sonntag i. J. Ev.: Du sagst es, ich bin ein König. Joh 18, 33b–37

24 Sonntag WW Unseres Herrn Königsfest. Andreas Dung-Lac, Chrysogonus,  
Flora, Albert

r

25 Montag Katharina v. Alexandrien, Egbert, Imma, Elisabeth v. Reute s 12:2012:20
26 Dienstag Konrad u. Gebhard, Silvester, Ida v. Köln s

27 Mittwoch Josaphat, Oda, Bildhild, Jaroslav s

28 Donnerstag Gunther, Stephan, Berta t 01:2101:21
29 Freitag Jolanda, Friedrich, Jutta, Radbod t

30 Samstag Andreas Ap., Gerwald, Benjamin, Folkard u 12:5312:53



Himmelserscheinungen
  Neumond am 1. November um 13:48 Uhr. 
  Erstes Viertel am 9. November um 06:56 Uhr. 
  Vollmond am 15. November um 22:29 Uhr.  
  Letztes Viertel am 23. November um 02:29 Uhr.

Tageslänge von 9 Std. 55 Min. bis 8 Std. 40 Min.

Der Tag nimmt ab um 1 Std. 15 Min. 

Die Sonne tritt in das Zeichen des Schützen am 
21. November um 20:58 Uhr.

Mond in Erdnähe am 14. November um 12:17 Uhr.

Mond in Erdferne am 26. November um 12:56 Uhr. 

Der Mond geht „über sich“   (größte südliche 
Abweichung) am 6. November und „unter 
sich“   (größte nördliche Abweichung) am 
19. November.

Lostage
Allerheiligen (1.) Reif  
macht die Weihnacht starr und steif.

Sankt Elisabeth (5.) sagt es an,  
was der Winter für ein Mann. 

St. Martin (11.) macht Feuer im Kamin.

Bauernregeln
Sitzt im November noch das Laub,  
wird der Winter hart, das glaub’.

Schneit’s im November gleich,  
so wird der Winter weich.

Der Mai kommt so gezogen,  
wie der November verflogen.

Doch November warm und klar  
wenig Sorgen im nächsten Jahr.

November-Morgenrot mit langem Regen droht.

Novemberschnee auf nassem Grund  
bringt gar schlechte Erntestund’.

Mutmaßliche Witterung
1.–5. schön warm, lustiges Wetter;  
am 6. regnerisch; 7.–9. schön warm, lustiges 
Wetter; 10.–16. schneit es; 17.–19. schöne Tage;  
20.–30. unlustiges Wetter.



Dezember – Christmonat
1. Adventssonntag. Ev.: Eure Erlösung ist nahe. Lk 21, 25–28.34–36

1 Sonntag VV Engelmessen-Sonntag (Rorate-Beginn). Eligius (Patron d. 
Goldschmiede), Blanka, Natalie, Charles de Foucauld, Edmund

 u

2 Montag Luzius, Bibiana, Silverius, Reimmichls Sterbetag v 22:0922:09
3 Dienstag Franz Xaver (Patron d. Missionen), Gerlinde, Imma  v

4 Mittwoch Winterquatember (Goldfasten). Barbara, Johannes v. D., sel. Bischof 
Johannes Nepomuk v. Tschiderer, sel. Adolph Kolping, Christian, Osmund

v

5 Donnerstag Hanno, Gerald, Herwig, Attala, Sabas, Reinhard w 05:2205:22
6 Freitag Nikolaus (Patron d. Schiffer), Dionysia w

7 Samstag Ambrosius (Patron d. Bienenzüchter), Fara, Gerald x 10:5010:50

2. Adventssonntag. Ev.: Sei gegrüßt, du Begnadete, der Herr ist mit dir. Lk 1, 26–36

8 Sonntag WW Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria. Immakulata, Elfriede, Edith

 x

9 Montag Valeria, Liborius Wagner, Abel, Eucharius, Petrus Fourier m 14:3814:38
10 Dienstag Angelina, Miltiades, Diethard, Eulalia m

11 Mittwoch Damasus I., Daniel, David, Artur Bell, Tassilo, Wilbirg n 16:5616:56
12 Donnerstag Hartmann v. Brixen, Johanna Franziska v. Chantal n

13 Freitag Luzia, Ottilia (Patronin f. d. Augen), Jodok o 18:2218:22
14 Samstag Johannes v. Kreuz, Berthold, Franziska Schervier, Folkwin  o

3. Adventssonntag. Gaudete. Ev.: Was sollen wir also tun? Lk 3, 10–18

15 Sonntag RosRos Christiane, Nina, Maria di Rosa, Marinus  p 20:2220:22
16 Montag Adelheid, Ado, Reinald, Dietrich, Alice, Elke  p

17 Dienstag Johannes v. Matha, Lazarus, Jolanda, Vivina, Sturmius p

18 Mittwoch Mariä Erwartung. Gratian, Wunibald, Philipp q 00:4000:40
19 Donnerstag Urban V., Benjamin, Susanna, Thea q

20 Freitag Dominikus, Eugen, Hoger, Vitus r 08:3708:37
21 Samstag Hagar, U. Lb. Frau v. Mariazell. Alter Thomastag, Zeltenbachtag. 

Winteranfang, Wintersonnenwende 
r

4. Adventssonntag. Ev.: Wer bin ich, dass die Mutter meines Herrn zu mir kommt? Lk 1, 39–45

22 Sonntag VV Jutta, Marian  s 20:0920:09
23 Montag Johannes v. Krakau, Viktoria, Dagobert, Ivo (Yvonne)  s

24 Dienstag Heiliger Abend (1. große Rauchnacht). Adam u. Eva, Hermine s

25 Mittwoch WW Das hochheilige Weihnachtsfest, Hl. Nacht,  
Hl. Tag, Christfest.  
Anastasia, Eugenia, Petrus Nolaskus

t 09:0709:07

26 Donnerstag RR Stephanstag. Stephan (Erzmärtyrer), Zosimus t

27 Freitag Johannes Ap. u. Evang., Fabiola, Ivan, Rudger u 20:4720:47
28 Samstag Unschuldige Kinder. Theodor Graptus, Julius, Thaddäus u

Sonntag in der Weihnachtsoktav. v.: Sie fanden Jesus im Tempel; er saß mitten unter den Lehrern. Lk 2, 41–52

29 Sonntag WW Heilige Familie. Thomas Becket, David, Tamara, Isai (Jessica), Lothar u

30 Montag Felix I., Dionysius, Germar, Egwin                     v 05:3805:38
31 Dienstag Silvester I. (2. große Rauchnacht). Melanie, Katharina Labouré v



Himmelserscheinungen
  Neumond am 1. Dezember um 07:22 Uhr sowie  
     am 30. Dezember um 23.27 Uhr. 
  Erstes Viertel am 8. Dezember um 16:27 Uhr. 
  Vollmond am 15. Dezember um 10:02 Uhr.  
  Letztes Viertel am 22. Dezember um 23:19 Uhr.

Tageslänge von 8 Std. 38 Min. bis 8 Std. 25 Min.

Der Tag nimmt ab bis zum 21. um 18 Min., dann zu 
um 5 Min.

Die Sonne tritt in das Zeichen des Steinbockes 
am 21. Dezember um 10:21 Uhr.

Winteranfang

Mond in Erdnähe am 12. Dezember um 14:21 Uhr.

Mond in Erdferne am 24. Dezember um 08:26 Uhr. 

Der Mond geht „über sich“   (größte südliche 
Abweichung) am 3. und 30. Dezember sowie 

„unter sich“   (größte nördliche Abweichung) 
am 16. Dezember.

Lostage
Knospen an St. Barbara (4.),  
sind zum Christfest Blüten da.

Ist Ambrosius (7.) schön und rein,  
wird Florian (22.) ein wilder sein.

Bauernregeln
Herrscht im Dezember recht strenge Kält’ ,  
sie volle achtzehn Wochen anhält.

Wenn Winde wehen im Advent,  
so wird uns viel Obst gesend’t.

Auf einen dunklen Dezember folgt ein 
fruchtbares Jahr.

Wenn im Dezember der Weinstock trocken 
eingefriert, so kann er mehr Kälte vertragen als 
ein Fichtenbaum.

Mutmaßliche Witterung
1.–9. unlustiges Wetter, trübe und nebelig  
mit Schnee; 10.–12. trocken; 13.–26. raues, 
frostiges Wetter; am 27. regnet es;  
am 28./29. raues, frostiges Wetter;  
am 30./31. wieder schönes Wetter.
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erfolgt im Sinne der jährlichen Bewegung 
der Sonne.

Von diesen Zeichen des Tierkreises, die 
schon im Altertum in Gebrauch kamen, 
sind die gleichnamigen Sternbilder zu un-
terscheiden, die wohl ursprünglich mit je-
nen ungefähr zusammenfielen, gegenwär-
tig aber infolge einer langsamen Bewegung 
des Frühlingspunktes (Präzession) um etwa 
eine Sternbildbreite gegenüber den Zeichen 
verschoben sind.

 m Widder (0°–30°)

 n Stier (30°–60°)
 o  Zwillinge (60°–90°)

 p Krebs (90°–120°)

 q Löwe (120°–150°)

 r Jungfrau (150°–180°)

 s Waage (180°–210°)

 t Skorpion (210°–240°)

 u Schütze (240°–270°)

 v Steinbock (270°–300°)

 w Wassermann (300°–330°)

 x Fische (330°–360°)

Der Frühling beginnt am 20. März um 
4 Uhr 7 Minuten, der Sommer am 20. Juni um 
21 Uhr 52 Minuten, der Herbst am 22. Sep-
tember um 13 Uhr 44 Minuten und der Win-
ter am 21. Dezember um 10 Uhr 21 Minuten 
mitteleuropäischer Zeit.

Die Zeitangaben (MEZ) beim Kalenda-
rium beziehen sich auf die Uhrzeit, wann 
der Mond in das nächste Tierkreiszeichen 
wechselt.

Die Feiertage des Jahres
Neujahr, Heilige Drei Könige, Christi Him-
melfahrt, Fronleichnam, Mariä Himmel-
fahrt, Allerheiligen, Mariä Empfängnis, 
Christtag; in Tirol ist das Fest des heiligen 
Josef (Landespatron) leider kein allgemei-
ner Landesfeiertag, er wird aber kirchlich 
begangen. Christi Himmelfahrt und Fron-
leichnam werden in Italien nicht am Don-
nerstag, sondern am darauffolgenden Sonn-
tag gefeiert.

Staatlich, aber nicht kirchlich geboten 
sind der 1. April (Ostermontag), 25. Ap-
ril (Staatsfeiertag), 1. Mai (Tag der Arbeit), 
20. Mai (Pfingstmontag, nur in Südtirol), 
2. Juni (Staatsfeiertag), 26. Dezember (Ste-
phanstag).

Bewegliche Feste 2024
Aschermittwoch 14. Februar
Ostersonntag 31. März
Christi Himmelfahrt 12. Mai 
Pfingstsonntag 19. Mai
Dreifaltigkeitssonntag 26. Mai
Fronleichnam 2. Juni
Herz-Jesu-Sonntag 9. Juni
1. Adventssonntag 1. Dezember

Kirchenfarben
W Weiß
R Rot
V Violett
Gr Grün
Schw Schwarz
Ros Rosa

Partielle Mondfinsternis © Anita S./Adobe Stock
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WINTER

Grau der Himmel, braun der Wald, farblos sind die kurzen Tage geworden.  
Dann aber, später am Nachmittag, scheint der wolkenverhangene Himmel über den 
Bergen einen Ton heller und weiße Schleier ziehen über die Hänge und immer tiefer 
ins Tal. Wer genau hineinhorcht in die Dämmerung, hört hinter dem Verkehrslärm 
ein feines Rascheln und im Lichtkegel der Straßenlaterne werden Flocken sichtbar. 

Am Morgen dann das hektische Rumpeln der Schneepflüge auf den Straßen und das 
Scharren der Schneeschaufeln vor den Häusern. Und vor den Augen liegt eine 

Landschaft, wie mit feinen Bleistiftstrichen auf ein weißes Blatt gezeichnet. 

Erich Rainer
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holt am 19. Februar die Bronzemedaille bei 
der WM im französischen Courchevel/Méri-
bel. Für das Ausrufezeichen bei den alpinen 
Skifahrern sorgt Florian Schieder aus Kas-

telruth, als er beim 
legendären Rennen 
auf der Streif in 
Kitzbühel mit der 
hohen Startnum-
mer  43 völlig uner-
wartet auf das Po-
dest (Platz 2) fährt. 
Ihre tolle Saison 
krönt die Biathletin 
Dorothea  Wierer 
mit zwei Medaillen 

in den Teambewer-
ben der WM in Oberhof, wobei auch die auf-
strebende Nachwuchsathletin Hannah Au-
chentaller Teil der 
siegreichen italieni-
schen Damenstaffel 
ist. Der Kunstbahn-
rodler Dominik 
 Fischnaller wan-
delt auf den Spuren 
seines großen Men-
tors Armin Zöggeler, 
indem er sich Ende 
Februar erstmals 

den Gesamtweltcup sichert. Die Snowboar-
der  Aaron March und  Nadya Ochner holen 
Gold im Team-Slalom bei der Snowboard-
WM in Georgien, Omar Visintin erringt im 
Snowboardcross eine Bronzemedaille. Eine 
packende Saison und großartige Spiele bie-
ten die Eishockeyprofis des HCB Südtirol 
 Alperia ihren Fans. Im Verlauf der Play-off-
Spiele wird die Sparkasse-Arena in Bozen 
mehrmals zu einem Tollhaus, letzten En-
des scheitern die Akteure rund um HCB-
Kapitän Daniel Frank erst im alles entschei-
denden Spiel der Finalrunde an Salzburg. 
Dank eines nicht für möglich gehaltenen Er-
folgslaufs entpuppt sich auch der FC Südti-
rol, der erstmals in der zweithöchsten Liga 
Italiens spielt, als echter Publikumsmagnet. 
Vor der Saison wur-
den die Weiß-Roten 
als Absteiger gehan-
delt, doch Trainer-
fuchs Pierpaolo 
 Bisoli erweist sich 
als Glücksgriff und 
schweißt seine Ak-
teure zu einer er-
folgreichen Mann-
schaft zusammen, 
die es bis in die Play-
Off-Phase schafft.

Dorothea Wierer

Die Eishockeyprofis des HCB Südtirol Alperia sorgten immer wieder für Gänsehaut-Momente.

Dominik  Fischnaller Pierpaolo  Bisoli
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